
Sachverhalt / Begründung: 
 
Die ehemalig für die Unterbringung von geflüchteten Menschen genutzten 
Wohncontainer am Standort Richthofenstraße sollen entsprechend des HaFa-
Beschlusses vom 22.01.2020 (DS-Nr.: 19/0484) zu einer 4-gruppigen Kindertagesstätte 
ausgebaut werden. 
 
Neben den erforderlichen Planungen für die Umbauarbeiten der Containeranlage 
wurden auch die entsprechenden Planungen für die Außenanlage der Kita beauftragt 
und erstellt. 
 
Im Rahmen der beabsichtigten künftigen Nutzung des Geländes als Kindertagesstätte 
wurde eine Bewertung durch den Kampfmittelbeseitigungsdienst auf Kampfmittelfreiheit 
erforderlich. Das Grundstück wurde am 11.08.2020 durch den 
Kampfmittelbeseitigungsdienst (KBD) begangen. Für den bereits vorhandenen 
Baubestand ist gemäß des Kampfmittelbeseitigungsdienstes eine weitergehende 
Prüfung nicht erforderlich. Der geplante Bereich für die Außenanlage von ca. 2.000 qm 
muss dagegen zur Bescheinigung auf Kampfmittelfreiheit allerdings sehr personal- und 
kostenaufwendig überprüft werden. Aufgrund dieser aktuellen Meldung des KBD hat die 
Verwaltung entschieden, die Politik, den Träger, wie auch die Eltern umfassend zu 
informieren und die weiteren Handlungsoptionen darzustellen. 
 
Die Verwaltung wird den Sachverhalt und die daraus resultierenden Schritte 
insbesondere unter Berücksichtigung des Bedarfs an Kinderbetreuungsplätzen in der 
Sitzung ausführlich darstellen. 
 


